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Gemeinsam 
für eine lebenswerte 

Zukunft!

Das Projekt „Demografie – Wandel Gestalten“ 
wird im Rahmen der Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung von Maßnahmen für die Gestaltung 
des Demografischen Wandels aus Mitteln des 
Landes Sachsen-Anhalt durchgeführt.
Das Vorhaben trägt den Titel „Aufbau eines ko-
ordinierenden Netzwerkes zur unterstützenden 
Versorgung von Senioren im ländlichen Raum.“ 

Weiterführende Informationen auf den Web-
seiten der Investitionsbank Sachsen - Anhalt: 

www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/
zusammenleben/demografischen-wandel-gestalten

© Google Maps

Kontaktdaten
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Östliche Altmark e.V.
Seniorenberatung
Frommhagenstraße 21
39576 Hansestadt Stendal
info@drk-stendal.de

Ansprechpartner
Thomas Legde
T.Legde@drk-stendal.de
03931/5898796 oder 
mobil 0177 7413667

Lisa Müller
L.Mueller@drk-stendal.de

Ulrike Walkowiak
U.Walkowiak@drk-stendal.de



Projektbeschreibung

Das Projekt verfolgt das Ziel, die Gestaltung des 
demografischen Wandels zu unterstützen und 
langfristig die Lebensqualität in den besonders 
bevölkerungs- und strukturschwachen Gemeinden 
des Landkreises Stendal zu sichern. Dazu 
werden von Januar 2024 bis Dezember 2025 
mit Unterstützung der DRK Seniorenberatung in 
Stendal planmäßig Maßnahmen durchgeführt, um 
die gesundheitliche und pflegerische Versorgung 
und soziale Betreuung älterer Menschen zu 
unterstützen.

Im Rahmen des Projektes werden folgende 
Angebote geplant und je nach Bedarf durchgeführt.

Beratungen zu folgenden Problemen

• Möglichkeiten zum ehrenamtlichen 
Engagement 

• Pflegeberatung, Pflegegradbeantragung
• Vermittlung von Entlastungsangeboten
• Wohnraumberatung, Vermittlung Hausnotruf
• Hilfe bei Grundsicherungsansprüchen 
• Hilfe zur Erwerbsminderungsrente
• Hilfe bei Anträgen auf Grad der Behinderung, 

Nachteilsausgleiche
• allgemeine Informationen (Patienten u. 

Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht) 
• Klärung von sonstigen Leistungsansprüchen u. 

Elternunterhalt 
• Fragen zur Gesundheitskompetenz 

Generationsübergreifende Angebote
 
• ehrenamtliche Unterstützung von Kindern mit 

Nachhilfebedarf
• 1. Hilfe für Kinder und Senioren 
• Gemeinsames Lehren und Lernen 

Gesellschaftlich 
 
• Spielenachmittage, Begegnungscafé
• Handarbeit, Basteln
• Interessennachmittage
• Vorträge zu gewünschten Themen 

Digitalisierung 

• Smartphone-Kurse für „Nachzügler“
• Wissenskompetenz bei digitalen 

Gesundheitsanwendungen
• digitaler Stammtisch 

Projektangebote 

 9 Unterstützungs- und Betreuungsangebote zur Ent-
lastung von pflegenden Angehörigen  
Hinweis: Die Seniorenberatung des DRK KVÖA 
e.V. ist zur Durchführung sozialer Betreuungs- u. 
Entlastungsangebote i.V. mit § 45 a-c, SGB XI nach 
Landesrecht zugelassen

 9 Durchführung der Ausbildung zum Alltags- und 
Demenzbegleiter, Wiedereinstieg in den 
Pflegeberuf, Aufgaben als Pflegeberater, Beratung 
zu Fragen der Gesundheitskompetenz, Anleiter von 
Selbsthilfe – und Sportgruppen

 9 Pflegeberatung nach §§ 37 Abs.3 und 7a SGB XI
 9 Vermittlung und Koordination ehrenamtlicher Arbeit 

beim DRK
 9 Wohnraumberatung, Vermittlung oder Beratung zum 

Hausnotruf u.a. digitalen Unterstützungsangeboten 
 9 Entwicklung beruflicher Möglichkeiten in Koop. mit 

Agentur für Arbeit i.V. m. § 16a SGB II
 9 Aktivierung und Neueinrichtung von Dorfläden 

als Anlaufpunkte und soziale Kontaktstellen, 
Betreiben von Begegnungsstätten, Essenangebote/
Mittagstische/Dorf-Café

 9 Organisation und Vermittlung von Sprachkursen, 
Beratungs - und Hilfsangebote für Menschen mit 
Migrationshintergrund

 9 Organisation von Angeboten der Kinderbetreuung, 
incl. Randzeiten- und Ferienbetreuung, 
Hausaufgabenhilfe - ehrenamtlich auch nach dem 
BTHG 

 9 sozialintegrative Beratungsangebote, 
Nachbarschaftshilfe, Gemeinwesen-Betreuer, 
Quartiersmanager, 

 9 Fahrdienste bei unzureichender ÖPNV-
Anbindung mit Zulassung des DRK nach dem 
Personenbeförderungsgesetz 

 9 Einsatz als Technikhelfer im Sozialbereich für 
die Einrichtung und Vermittlung neuer digitaler 
Anwendungsmöglichkeiten zur Verbesserung der 
sozialen/digitalen Teilhabe und Verbesserung der 
Eigenversorgung

 9 Unterstützung bei der Einrichtung digitaler 
Anwendungen wie EPA, E-Rezept u. telemedi-
zinischer Anwendungen 

Zu diesen Themen sind wir 
Ansprechpartner/innen:

Oftmals bestehen gesundheitliche Probleme, die mit 
sozialer Vereinsamung zusammenhängen sowie 
der Unfähigkeit oder Motivationslosigkeit, eigene 
Initiativen zur Problemlösung zu entwickeln. Eine 
Schwerpunktaufgabe ist es aus diesem Grund auch, 
Begegnungsmöglichkeiten zu schaffen, um die 
sozialen Kontakte und den Informationsaustausch 
zu Hilfsangeboten zu fördern. Die Angebote richten 
sich nach dem Bedarf vor Ort und werden mit 
Unterstützung des DRK Kreisverbandes organisiert. 


